
Sachsen-Anhalt hat ein Auge auf Rotmilane
Volksstimme-Leser Dominic Müller aus Magdeburg
ist mit seinem Rad oft im Randbereich von Magdeburg
unterwegs. Dabei begegnen ihm derzeit viele Rotmila-
ne. „Oftmals spielen sie mit Zapfen, zum Beispiel, um
die Jagd zu üben, manchmal aber auch einfach nur

zum Zeitvertreib.“ Der Naturfreund ist immer wieder
begeistert von den vom Aussterben bedrohten Greifvö-
geln, die eine Flügelspannweite von 1,50 m bis 1,80 m
aufweisen können. Übrigens: Das Rotmilanzentrum in
Halberstadt hat zu einer landesweiten Rotmilankartie-

rung aufgerufen. Die Ergebnisse der Kartierung sollen
dem Schutz und Erhalt der auch in Sachsen-Anhalt zu-
rückgehenden Vogelart dienen. Eine Übersicht der
Messtischblatt-Quadranten, die Methodik sowie Mel-
debögen findetman unterwww.rotmilanzentrum.de.

Die 13-jährigen Mädchen Lena Kagelmann (links) und Lenja Bernert haben beim Landeswettbewerb Jugend forscht mit ihrem Projekt
„Das Süßeempfinden des Menschen“ im Bereich „Schüler experimentieren" den ersten Platz belegt. Besondere Anerkennung erhielten
die Schülerinnen des Hildebrand-Gymnasiums in Stendal von der Jury für ihren großen Datenumfang. Durch den Wettbewerb sollen
das Sammeln von Erfahrungen sowie die eigene Ideenfindung und Projektumsetzung unterstützt werden. Insgesamt waren 23 Projekte
von 29 jungen Forschern landesweit ins Rennen gegangen. Foto: Eva Dietze

Was für eine Aprilkälte war das in den vergangenen beiden Wochen in Sachsen-Anhalt. Da
fühlte man sich bei leichten Frostgraden vor allem den Morgenstunden an den Winter erinnert.
Der Fotograf hat auf diesem Bild Raureif auf frischem Grün in Magdeburg festgehalten. Gut
zu wissen, dass die Meteorologen wärmeres Wetter vorhergesagt haben. Foto: Gabbert/dpa

Vor allem in diesen Coronazeiten ist Seelenbeistand wichtig. Die
Christen in der Altmark-Stadt Schönhausen haben dafür seit kurzem
einen neuen Pfarrer: Manfred Kiel. Er hatte zum Ende seines Vikariats
im thüringischen Meiningen und Dreißigacker die Wahl unter mehreren
Stellen für die dreijährige Entsendungszeit – entschieden hat er
sich für das beschauliche Schönhausen. Foto: Anke Schleusner-Reinfeldt

Ein Druck auf einen Buzzer, ein großes Aha-Erlebnis für Blankenburg.
Kürzlich haben Schlossretter André Gast und Benedikt Pröpper, Bür-
germeister Heiko Breithaupt (CDU) und Lions-Präsident Dietmar Hei-
nemann (von links) die neue Schlossbeleuchtung für den Ostflügel des
Blankenburger Wahrzeichens in Betrieb genommen. Nun ist das Schloss
mit Einbruch der Dämmerung sowohl von Norden, als auch von Osten
aus weithin zu sehen. Foto: Jens Müller

Das Artillerielehrbataillon 325 aus Munster (Niedersachsen) übte zwei Wochen lang mit 165 Soldaten
auf dem Truppenübungsplatz Altengrabow die Fähigkeit der „streitkräftegemeinsamen Feuerunter-
stützung“. Von 2022 bis 2024 werde die Fähigkeit für die von Deutschland geführte „Battle-group“
der „Enhanced Forward Presence“, einer einsatzgleichen Nato-Verpflichtung, in Litauen gebraucht.
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